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Reserven sind angezapft
Blutspender gesucht
Regen. Wegen des heißen Sommers mit
Urlaubswelle und Freizeitaktivitäten hat
der Blutspendedienst des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes auf seine Reserven zurück-
greifen müssen, um den täglichen Bedarf
von 2000 Blutspenden für Kranke und
Verletzte decken zu können. Gelegenheit,
die Reserven wieder aufzufüllen, haben
Blutspender morgen, Dienstag, 18. Sep-
tember, von 14.30 bis 19 Uhr im BRK-
Haus in der Osserstraße 2 . − bb

Passanten decken
Alkoholfahrt auf
Kirchberg. Mehrere Passanten haben am
frühen Freitagabend einen offenbar stark
betrunkenen Mann bemerkt, der mit sei-
nem Auto bei einem Einkaufsmarkt vor-
gefahren war. Als der Mann aus seinem
Fahrzeug stieg, fiel den Männern sofort
der torkelnde Gang des Autofahrers auf.
Deshalb verständigten sie die Polizei. Bis
zum Eintreffen einer Streifenbesatzung
der Polizeiinspektion Regen konnten die
aufmerksamen Zeugen den Autofahrer an
seinem Fahrzeug festhalten und so eine er-
neute Trunkenheitsfahrt verhindern. Bei
dem 53-jährigen Tschechen wurde tat-
sächlich eine erhebliche Alkoholisierung
festgestellt, weshalb eine Blutentnahme
durchgeführt wurde. Sein Führerschein
wurde sichergestellt. Ein Ermittlungsver-
fahren wegen Trunkenheit im Verkehr
wurde eingeleitet. − bb

Gemeinderat befasst sich mit
Förderung von Kleinkindern
Kirchberg. Mit dem Antrag auf ganzjähri-
ge Förderung von Kindergartenkindern
mit dem Faktor 2 für unter Dreijährige be-
fasst sich der Gemeinderat am Mittwoch,
19. September um 19 Uhr im Rathaus. Zu-
vor treffen sich die Gemeinderäte um 18
Uhr am Bauhof zur Vorführung eines La-
ders. In der Sitzung geht es dann unter an-
derem um den Bebauungsplan Riedäcker-
Nord. Auch über die Ersatzbeschaffung
eines Fahrzeuges für den Wasserwart ha-
ben die Gemeinderäte zu entscheiden.
Zum Unterhalt der öffentlichen Feld- und
Waldwege berät das Gremium über die
Höhe des freiwilligen Gemeindeanteils.
Auch der Bericht über die überörtliche
Rechnungsprüfung der Jahre 2013 bis
2017 wird bekannt gegeben. − bb
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Kirchdorf/Regen. Mit schwe-
ren Verletzungen ist eine 17-Jähri-
ge am Freitagnachmittag mit ei-
nem Rettungshubschrauber ins
Krankenhaus geflogen worden.
Weil ihr eine Autofahrerin bei Tra-
metsried die Vorfahrt genommen
hatte, war die junge Frau, die auf
einem Leichtkraftrad unterwegs
war, bei einem Ausweichmanöver
auf die linke Straßenseite geraten
und mit einem entgegenkommen-
dem Auto zusammengestoßen.
Die 17-Jährige war auf der Kreis-
straße REG 5 von Kirchdorf kom-
mend in Richtung Kirchberg un-
terwegs. An der Einmündung
beim Trametsrieder Fußballplatz
bog eine aus Richtung Schlag
kommende 23-jährige Kirchdor-
ferin mit ihrem Seat nach rechts in
die Kreisstraße ein, so die Ermitt-
lungen der Polizei Regen.

Dabei übersah sie die vorfahrts-
berechtigte Zweiradfahrerin. Die-

Zwei Motorrad-Unfälle mit vier Verletzten
se leitete sofort ein Ausweichma-
növer ein, kollidierte dabei aber
mit dem VW einer entgegenkom-
menden 46-jährigen Kirchberge-
rin. Durch den Zusammenstoß
wurde die 17-Jährige schwer ver-
letzt und blieb auf der Straße lie-
gen. Der VW schleuderte in den
Straßengraben. Zu einer Berüh-
rung des Seat und der weiteren
Unfallbeteiligten kam es nicht.
Durch andere Verkehrsteilneh-
mer wurde sofort Erste Hilfe ge-
leistet und ein Notruf abgesetzt.

Zur weiteren Versorgung der
Unfallbeteiligten waren zwei Ret-
tungswägen, zwei Notärzte und
ein Rettungshubschrauber im
Einsatz. Die VW-Fahrerin wurde
vorsorglich zur Untersuchung
ebenfalls in ein Krankenhaus ge-
bracht. Die Feuerwehren Schlag
und Mitterbichl übernahmen die
Verkehrsregelung und Reinigung
der Fahrbahn. Am Motorrad ent-
stand Totalschaden in Höhe von

etwa 2500 Euro. Am VW entstand
wirtschaftlicher Totalschaden in
Höhe von geschätzten 4000 Euro.
Das Fahrzeug der Unfallverursa-
cherin blieb unbeschädigt. Die
Kreisstraße war bis zum Ab-
schluss der Unfallaufnahme und
der Bergung der Fahrzeuge für fast
zwei Stunden gesperrt.

Ein Motorradunfall mit zwei
Verletzten hat sich am Freitag-
abend in Regen ereignet. Eine
Fußgängerin war auf der Bärndor-
fer Straße in Richtung Stadtmitte
unterwegs. Ein ebenfalls Richtung
Stadtmitte fahrender 55-jähriger
Bischofsmaiser fuhr mit seinem
Pkw an der Frau vorbei, wich aber
etwas nach links aus, um einen
ausreichenden Abstand zu der
Fußgängerin zu halten.

Ein in diesem Moment entge-
genkommender 29-jähriger Rege-
ner erkannte die Fahrbewegung
des Autos auf seine Straßenseite,

erschrak und leitete eine Voll-
bremsung und ein Ausweichma-
növer ein. Dabei kam der Motor-
radfahrer zu Sturz, schleuderte
gegen eine Gartenmauer und er-
wischte schließlich auch noch die
Fußgängerin. Die 65-jährige Fuß-
gängerin erlitt durch den Zusam-
menstoß mittelschwere Verlet-
zungen an den Beinen. Der Mo-
torradfahrer wurde leicht verletzt.
Beide wurden nach der Erstver-
sorgung durch einen Notarzt in
umliegende Krankenhäuser ver-
bracht. Die Feuerwehr Regen si-
cherte die Unfallstelle ab und rei-
nigte die Fahrbahn. Am Motorrad
entstand Sachschaden in Höhe
von etwa 2000 Euro. Der genaue
Unfallhergang muss im Rahmen
der polizeilichen Ermittlungen
noch geklärt werden. Zeugen des
Unfalls werden deshalb gebeten,
sich bei der Polizeiinspektion Re-
gen unter der Telefonnummer
09921/94080 zu melden. − bb

Bei Trametsried wird eine 17-jährige Mopedfahrerin unverschuldet schwer verletzt – In Regen schleudert ein Motorrad gegen eine Fußgängerin

Von Ingrid Frisch

Regen. Wie gut, dass das
weibliche Trio einen männli-
chen Antreiber dabei hat: „Iatz
kemmt‘s amoi weida, mir mecht
ma ja no mehr sehn“. Und so be-
endet das Quartett seinen Bum-
mel von Flohmarkt-Stand zu
Flohmarkt-Stand im Regener
Norden - obwohl es noch sooo
viel zu sehen gäbe. Auch den
Auftritt der TV-Linedancer ha-
ben sie gerade verpasst. Aber da
gibt es ja noch eine zweite
Chance am verkaufsoffenen
Sonntag. An diesem strahlen-
den Spät-Sommertag mitten im
September kamen die Besucher
beim Bummeln ins Schwitzen.
Und die Händler sind vermut-
lich auf ihren Skiern, Schlitten
und Mänteln sitzen geblieben.

Wer schauen und staunen
wollte, wurde auch am Stadt-
platz und im Kolpinghaus gut
bedient. Die Modellflugfreunde
Bayerwald zeigten im Hand-
werkerstüberl rund 30 ihrer
Modellflugzeuge. Vom einfa-
chen Funktionsmodell, das nur
aus einer Styroporscheibe be-
steht, über historische Doppel-
und Dreidecker aus dem Ersten
Weltkrieg, bis zum 15 Kilo
schweren Großmodell mit ei-
ner Flügelspannweite von 2,60
Meter waren handgefertigte Ex-
emplare zu bewundern. Einen
Eindruck vom Fliegen bekam,
wer sich an den Flugsimulator
setzte.

Riesiger Trubel herrschte
gleich nebenan beim großen
Woll-Festival im Landwirt-
schaftsmuseum. Foyer mit Ne-
benraum, Vortragssaal und
Traktorenhalle waren mit Ver-
kaufsständen belegt. Im zwei-
ten Stock bastelten Kinder mit
Wolle, sogar kleine Gäste aus
England und Frankreich waren
darunter.

Viele Besucher schlenderten
auch durch den Einkaufspark
und das Kaufhaus Bauer. Nicht
nur die neuesten Kollektionen
erwarteten sie dort, sondern so-
gar eine Königin: Mostkönigin
Pauline I. Die 23-jährige Hoheit
machte Werbung für regionale
Produkte, speziell aus dem Lal-
linger Winkel.

Ein anderes Thema ist auch
ohne Werbung ein Renner: Pil-
ze. Die aufwändig präsentierte
Ausstellung der „Pilzfreunde“
entlang der „Mall“ im Einkaufs-
park war ständig dicht belagert.
Und die Pilzberater des Vereins
waren begehrte Gesprächspart-
ner.

Verkaufsoffener Sonntag verleiht Flügel
Modellflugfreunde Bayerwald lassen Groß und Klein an ihrem Hobby teilhaben – Trubel in der ganzen Stadt

„Irgendwann hama a no an
bachelor of hairdressing“.
Max Gibis, CSU-Landtagsabgeordneter, zum
Akademisierungs-Trend und zur fehlenden
Wertschätzung des Handwerks.

− Siehe Bericht auf Seite 25
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Gegen eine Gartenmauer ist dieses Motorrad in Regen geschleudert.
Nicht nur der Fahrer, auch eine Fußgängerin wurden verletzt.

− Foto: Feuerwehr Regen

Dieses Modell eines Helikopters, den es in Wirklichkeit auch in Echtgröße gibt, hat Michael Reihofer originalgetreu nachgebaut. Gut 30
Varianten von Modellflugzeugen hat der Verein erstmals bei einem verkaufsoffenen Sonntag präsentiert. − Fotos: Frisch

Wer den richtigen Dreh raus hatte, konnte mit Hilfe des Glücksrads
seinen Geldbeutel schonen. Zu gewinnen gab es Rabattgutscheine.

Von der Qualität regionaler Produkte ließen sich die Besucher im
Kaufhaus Bauer von der Mostkönigin Pauline I. überzeugen.

Stricken, fachsimpeln und auch ein wenig verkaufen – dieses Wollfestival-Programm war ganz nach
dem Geschmack dieser Damen, die bis aus Passau und Mühldorf angereist waren.

Schauen und feilschen: Der
Flohmarkt war sehr gut besucht.
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